
Ablauf und Anmeldung zur Klausuren-Reha 

Die Erfahrung zeigt, dass der Umgang mit Übungsklausuren vielen 

Examenskandidat*innen Probleme bereitet. Zwar stellen diese das 

„Herzstück“ der Examensvorbereitung dar und dienen als wohl 

wichtigster Parameter für die eigene Leistungsevaluierung. 

Allerdings ist es für die Bearbeiter*innen angesichts der mitunter 

knappen und i.d.R. allein inhaltlichen Korrekturen nicht stets unmittelbar ersichtlich, 

weshalb sie Klausuren nicht, nur knapp oder mit der erhaltenen Notenstufe bestanden 

haben. Denn häufig sind „formale“, gliederungstechnische oder auch taktische Defizite 

zumindest „mitverantwortlich“ für die jeweils vergebene Note. Derlei Mängel können 

im Rahmen der Korrekturen jedoch nicht stets hinreichend hervorgehoben werden. Da 

grundsätzlich externe Beauftragte die Korrektur vornehmen, sind unmittelbare 

Rückfragen kaum möglich. Auch im Rahmen der angebotenen (Online-)Klausuren-

Besprechungen können angesichts der Größe der zu unterrichtenden Gruppen 

individuelle Fragen und Schwierigkeiten nur in begrenztem Maße behandelt werden. 

Dies führt auch dazu, dass oftmals aufeinanderfolgende Klausurbewertungen auf 

einem bestimmten Leistungsniveau „stagnieren“ und die Studierenden Probleme 

haben, die nächste Notenstufe zu erreichen. 

Ablauf  

Im Rahmen des Projekts erhalten Sie die Gelegenheit, Klausuren aller drei 

Rechtsgebiete einzureichen und eine individuelle Rückmeldung zu erhalten, die zu 

Ihrer persönlichen Leistungssteigerung beitragen kann. Der Fokus des Gesprächs liegt 

dabei nicht in erster Linie auf einer juristisch-inhaltlichen Besprechung der Klausur, 

sondern auf anderen wichtigen Punkten, die ebenfalls der Qualität der Bearbeitungen 

dienen. Im Zentrum dessen stehen Themen wie Argumentationsstrategien, 

Formulierungen, Verbesserung des Gutachtenstils, die korrekte Zitation von 

Rechtsnormen, Gliederung und Schwerpunksetzung.  

Häufig fehlt es zur qualitativen Verbesserung Ihrer Leistung nicht an fachlichem 

Wissen, sondern vielmehr an der entsprechenden Methodik, das Gelernte nach 

geforderter Klausurmanier anzuwenden.  

Um eben dies zu erlernen, fokussiert sich das niedrigschwellige Angebot auf Ihre 

Bearbeitung und eruiert fernab vom Leistungsdruck Ihre persönlichen Stärken und 

Schwächen. Auf diesem Wege können Sie aus eigenen Fehlern lernen und sich 

Strategien aneignen, die Sie langfristig Ihrem persönlichen Examensziel näher bringt.  

Nachdem Sie die Klausuren eingereicht haben (siehe Punkt „Anmeldung“) erhalten Sie 

zeitnah einen Termin für die Besprechung, die in Präsenz, aber auch über Zoom oder 

Telefon stattfinden kann. Nachdem ein kurzer Gesamteindruck der Bearbeitung 

geschildert wurde, geht der bzw. die Projektverantwortliche in die Besprechung 

einzelner Themenfelder. Dabei haben Sie jederzeit die Gelegenheit Fragen zu stellen 



oder bestimmte Punkte besonders hervorzuheben. Gemeinsam arbeiten Sie sich 

durch die Klausur und eruieren aufkommende Probleme und mögliche Lösungswege. 

Dabei werden Sie insbesondere auf Aspekte hingewiesen, die zur Steigerung Ihrer 

Leistung beitragen können und erhalten klausurtaktische Hinweise aus Sicht von 

Korrektor*innen.  

Anmeldung 

Möchten Sie das Angebot der Klausuren-Reha in Anspruch nehmen, gehen Sie bitte 

wie folgt vor:  

1. Scannen Sie Ihre bereits geschriebene und bewertete Klausur inkl. des 

Sachverhalts ein bzw. fotografieren Sie sie und senden diese mit dem Betreff 

"Klausuren-Reha" im pdf-Format an Lina Schauer (examens-ambulanz@uni-

potsdam.de).  

 

2. Wenn Sie konkrete Fragen haben, formulieren Sie diese gerne bereits in der E-

Mail. So kann eine gezielte Sichtung der Bearbeitung erfolgen. 

 

3. Geben Sie in der E-Mail an, ob Sie ein Gespräch über Zoom, Telefon oder in 

Präsenz wünschen. 

 


